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DEINBACH. Gerade ältere Personen sind
immer wieder Opfer von sogenannten
Enkeltricks oder falschen Polizeibeamten.
Wer informiert ist, kann sich besser schüt-
zen. Der Deinbacher Mittagstisch bietet
darum eine Info-Veranstaltung am 25.
November um 12 Uhr in Großdeinbach im
„Hirsch“, an. Neben Mittagsessen und Kaf-
fee informiert Kriminalpolizist Klotzbü-
cher. Er wird die Sinne schärfen für Abzo-
cker und Tipps weitergeben, wie man sich
davor schützen kann. Anmeldung unter
0 71 71/7 79 92 32. (kpv)

Wie schützt man sich
vor Betrügern?

GMÜND-ZIMMERN. Wird im Hussenhofer
Ortsteil Zimmern zu schnell gefahren?
Zumindest hält sich mehr als die Hälfte der
Autofahrer nicht an die vorgegebene
Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h. Das
ist das Ergebnis zweier Geschwindigkeits-
messungen beim Kindergarten „Rappel-
kiste“.

Vom 19. Juli bis 15. September wurden
durchschnittlich 959 Autos am Tag erfasst.
Die Durchschnittsgeschwindigkeit betrug
32 km/h, wie Ortsvorsteher Josef Heissen-
berger am Donnerstag im Ortschaftsrat
bekanntgab. „Der Wert könnte besser
sein.“ 57 Prozent der Autofahrerinnen und
Autofahrer waren zu schnell. Der höchste
gemessene Wert war 98 km/h.

Bei der zweiten Messungen vom 15.
September bis 24. Oktober wurden rund
1000 Autos täglich erfasst. Das Ergebnis
war dasselbe – nämlich: 57 Prozent fahren
zu schnell. Als nächstes soll die Geschwin-
digkeitsmessanlage in der Lichtenstein-
straße aufgestellt werden. Dort gebe es
viele Anwohnerbeschwerden, sagte Heis-
senberger.  (gäss)

Raser vor dem
Kindergarten:
Einer fuhr 98 km/h

OSTALBKREIS. Im Gewerbepark Ebnat in
Autobahnnähe soll ein neuer Zeiss-Stand-
ort entstehen. „Innovationen und stei-
gende Mitarbeiterzahlen brauchen Platz,
um sich zu entfalten“, sagt Christian Mül-
ler, Finanzvorstand der Zeiss-Gruppe. „Wir
freuen uns, dass es uns gemeinsam mit der
Stadt Aalen gelungen ist, in Ostwürttem-
berg Flächen für unsere weitere Entwick-
lung zu finden.“

In Ebnat sollen rund 2000 Beschäftigte
der Sparte Zeiss Industrial Quality &
Research (IQR) arbeiten, die aktuell
schwerpunktmäßig in Oberkochen tätig
sind. Müller: „Allein in Ostwürttemberg,
auch getrieben durch die Sparte Zeiss
Semiconductor Manufacturing Technology
(SMT), planen wir in den kommenden Jah-
ren Investitionen von mehr als 600 Millio-
nen Euro.“ IQR ist die industrielle Mess-
technik, SMT die Halbleitersparte.

„Diese Ankündigung ist ein positives
Signal für die gesamte Region Ostwürttem-
berg“, betont Landrat Joachim Bläse. „Das

Zeiss baut neu in Aalen
Wirtschaft: 2000 Arbeitsplätze entstehen entlang der neuen Nordumgehung Ebnat. Landrat Bläse,
OB Brütting und die Aalener Gemeinderatsfraktionen begrüßen die Entwicklung.

klare Bekenntnis von Zeiss zum Landkreis
ist in Zeiten, in denen Unternehmen darü-
ber nachdenken, den Wirtschaftsstandort
Deutschland zu verlassen und in andere
Regionen der Welt abzuwandern, ein umso
stärkeres Zeichen.“

Auch OB Frederick Brütting begrüßt die
Entscheidung von Zeiss: „Wir freuen uns,
dass wir zusammen mit Zeiss in Ebnat pas-
sende Flächen gefunden haben und wir
nun mit den gemeinsamen Planungen
beginnen.“ Zeiss sei eine Stütze der Region
und verspreche eine sehr gute Entwicklung
des Wirtschaftsstandorts Aalen auch in
Zukunft. „Wir werden die Investition als
Stadtverwaltung mit voller Kraft unter-
stützen.“

„Der neue Zeiss-Standort in Aalen-Eb-
nat ist eine herausragende Chance“, da
sind sich die Fraktionsvorsitzenden im
Aalener Gemeinderat parteiübergreifend
einig. In einer gemeinsamen Erklärung
begrüßen Michael Fleischer (Grüne), Tho-
mas Wagenblast (CDU), Hermann Schludi

(SPD) und Claus Albrecht (Freie Wähler)
Aalen die Ansiedlung des neuen Zeiss-
Standorts in Aalen-Ebnat.

„Die Fraktionen sehen durch die
Ansiedlung dieses außergewöhnlich
zukunftsfähigen Bereichs enorme Ent-
wicklungsmöglichkeiten für den Raum
Aalen und das Härtsfeld.“ Und weiter: „Die
damit verbundene Schaffung einer Viel-
zahl von qualifizierten Arbeitsplätzen
sichert den Wohlstand und die wirtschaft-
liche Krisenfestigkeit der Stadt. Diese
große Entwicklungschance für die Carl
Zeiss AG und für die Stadt Aalen solle
durch lösungsorientierte Gemeinderatsar-
beit erfolgreich umgesetzt werden.“

„Mit der geplanten Entwicklung beken-
nen wir uns ganz klar zur Region“, betont
Finanzvorstand Müller. „Wir stehen für
sichere Arbeitsplätze und verlässliches
kommunales Wachstum und Stabilität. Das
gilt uneingeschränkt weiter für Oberko-
chen – und für Aalen.“ Derzeit erarbeitet
Zeiss mit der Stadt die Bauplanung. (an)

SCHWÄBISCH GMÜND. Der Münsterchor
singt in der Eucharistiefeier am Dienstag,
1. November, um 11 Uhr im Heilig-Kreuz-
Münster aus Johann-Sebastian-Bachs Kan-
tate „Herz und Mund und Tat und Leben“.
Die Leitung hat KMD Stephan Beck, an der
Münster Orgel spielt Patricia Vogel.
Liturge und Prediger ist Dekan Robert Klo-
ker. (münster)

Münsterchor singt zu
Allerheiligen
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TAG DES EINBRUCHSCHUTZES
Sonderveröffentlichung

ML Glas
Isolierglas

Reparaturen
Telefon (0 71 71) 8 33 25

€ 1099,-

mehr als 25 Jahre 
das Original

Haustür
ohne Seitenteil

inkl. RC 2 Sicherheitsausstattung

ab 1999 € *

Garagentor
inkl. Antrieb

ab 1099 € *

Klimaneutrale Tore und 
Türen zum Aktionspreis

Änderungen und Preisirrtümer vorbehalten.
* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. 19 % MwSt. 

Gültig bis zum 31.12.2022.

Haustür
ohne Seitenteil

inkl. RC 2 Sicherheitsausstattung

ab 1999 € *

Garagentor
inkl. Antrieb

ab 1099 € *

Klimaneutrale Tore und 
Türen zum Aktionspreis

Änderungen und Preisirrtümer vorbehalten.
* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. 19 % MwSt. 

Gültig bis zum 31.12.2022.

Haustür
ohne Seitenteil

inkl. RC 2 Sicherheitsausstattung

ab 1999 € *

Garagentor
inkl. Antrieb

ab 1099 € *

Klimaneutrale Tore und 
Türen zum Aktionspreis

Änderungen und Preisirrtümer vorbehalten.
* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. 19 % MwSt. 

Gültig bis zum 31.12.2022.

* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. 19% MwSt. 
Gültig bis zum 31. 12. 2022.

Das Haus der  
starken Marken

Türen & Fenster Land GmbH 
Tel +49 7171/ 99 90 39-10 
info@tuerenfensterland.de
www.tuerenfensterland.de

- Qualifizierte Beratung
- Renommierte Hersteller
- Aktuelle Ausstellung
- Türen-Designer
- Hauseigene Monteure
Fenster, Haustüren,  
Sektionaltore & Vordächer. 

eigene Herstellung seit 1974

umstellung begangen wird, wenn die mit-
teleuropäische Sommerzeit endet – in
diesem Jahr am 30. Oktober. Der Aktions-
tag ist Teil der bundesweiten Einbruch-
schutzkampagne K-EINBRUCH, die die
Polizei im Jahr 2012 gemeinsam mit
Kooperationspartnern aus der Versiche-
rungswirtschaft, den Industrieverbänden
sowie Errichterfirmen ins Leben gerufen
hat. Rund um den Tag des Einbruchschut-
zes, der 2021 bereits zum zehnten Mal
stattfindet, informiert die Polizei mit vie-
len Aktionen über Einbruchschutz und
gibt Sicherheitsempfehlungen. Koopera-
tionspartner wie Fachbetriebe und Versi-
cherungen beteiligen sich ebenfalls an der
Aufklärungsarbeit und zeigen, wie
Bewohnerinnen und Bewohner ihr Haus
sicherer machen können. (pm)

land wohnt, dem werden auch Fachunter-
nehmen oder Hersteller im benachbarten
Bundesland ausgegeben. Das persönliche
Suchergebnis kann als PDF-Datei abge-
speichert und bei Bedarf ausgedruckt
werden.
Für eine individuelle Beratung können
sich Bürgerinnen und Bürger an eine (Kri-
minal-)Polizeiliche Beratungsstelle wen-
den. Dort beraten Fachleute kostenlos
und neutral über Sicherungsmaßnah-
men, die aus Sicht der Polizei sinnvoll und
empfehlenswert sind. Die Adresse einer
nahegelegenen Beratungsstelle kann
ebenfalls über eine Online-Suche unter
www.k-einbruch.de recherchiert werden.
„Eine Stunde mehr für mehr Sicherheit“
lautet das Motto des Tags des Einbruch-
schutzes, der jedes Jahr am Tag der Zeit-

nalprävention herausgegeben werden.
Neben Anforderungen an die Technik
werden auch Anforderungen an die Fach-
unternehmen selbst sowie deren Perso-
nal gestellt. „Unser Ziel ist es, einen hohen
Standard sowie eine hohe Qualität von
Anlagen und Dienstleistungen im Bereich
der Sicherungstechnik sicherzustellen
und es letztlich den Tätern damit so
schwer wie möglich zu machen“, sagt Dr.
Stefanie Hinz, Vorsitzende der Polizeili-
chen Kriminalprävention der Länder und
des Bundes. „Wer über unsere Datenbank
einen Fachbetrieb gefunden hat, kann
sich somit sicher sein, dass dieser die poli-
zeilichen Empfehlungen umsetzt“, so
Hinz.
Mit der neuen Datenbank kann außerdem
nach Herstellern von geprüften und zerti-
fizierten einbruchhemmenden Produkten
wie einbruchhemmenden Fenstern und
Türen oder nach Nachrüstprodukten
gesucht werden.
Im Ergebnis erhalten die Nutzenden einen
Überblick über Betriebe und Hersteller in
einem wählbaren Radius von zehn, 20, 50,
100 oder mehr als 100 Kilometern, ausge-
hend von der eingegebenen Postleitzahl.
Wer grenznah zu einem anderen Bundes-

Z usätzlich eingebaute Alarmanla-
gen bieten darüber hinaus beson-
deren Schutz. Denn durch ihre Mel-

dewirkung wird das Risiko für den Einbre-
cher, entdeckt zu werden, wesentlich
erhöht. Am besten ist es, mechanische
Sicherungstechnik mit der elektronischen
Überwachung sinnvoll zu kombinieren.
Doch welche Produkte erfüllen die Sicher-
heitsstandards, und wo gibt es einen von
der Polizei empfohlenen Fachbetrieb?
Eine neu aufgesetzte Online-Datenbank
der Polizeilichen Kriminalprävention hilft
Bürgerinnen und Bürgern dabei, Herstel-
ler von geprüften und zertifizierten ein-
bruchhemmenden Produkten sowie
Fachbetriebe in ihrer Nähe zu finden.
Mit der neuen Online-Suche unter
www.k-einbruch.de können Nutzerinnen
und Nutzer zum einen nach Betrieben für
den fachgerechten Einbau von mechani-
scher Sicherungstechnik, von Überfall-
und Einbruchmeldeanlagen sowie von
Videoüberwachungsanlagen recherchie-
ren. Aufgenommen sind hier nur Betriebe,
welche die bundesweit einheitlichen
Anforderungen der Polizei erfüllen. Diese
sind in sogenannten „Pflichtenkatalogen“
festgelegt, die von der Polizeilichen Krimi-

Aktionstag seit
zehn Jahren

Eine solide mechanische Sicherung ist die Grundlage
eines effektiven Schutzes von Eigentum.

Rund um den Tag des Einbruchschutzes informiert die Polizei mit Aktionen
und gibt Empfehlungen für mehr Sicherheit. Foto: fleisa

Laut Statistik des Bundeskriminal-
amtes scheitert knapp jede zweite
geplante Tat, weil Hausbesitzer ihre
Türen und Fenster vermehrt
einbruchhemmend ausrüsten.

Foto: djd/Hörmann
Wer sich für eine Haustür von KÖSTER entscheidet, kann sicher sein,
ein gut schützendes und zugleich edel aussehendes Portal zu bekommen.

Türmodelle für eine gehobene Aus-
stattung. Eine Haustüre, die einzigar-
tig, hochsicher und zeitlos ist. Im
Ostalbkreis exklusiv bei Türen & Fens-
ter Land GmbH erhältlich.

I n der KÖSTER Aluminium Signa-
ture Haustüre fließen langjährige
Expertise, handwerkliche Fertig-

keit und maschinelle Präzisionsbear-
beitung zusammen in ausgewählte

Hochsicher und zeitlos
Haustüren von KÖSTER sind präzise gearbeitet.

erwischt zu werden. Fast jede zweite
Tat wird laut Statistik des Bundeskri-
minalamtes durch eine effektive
Sicherheitsausstattung etwa an der
Haustür verhindert. Wenn ein Versuch
länger als zwei Minuten in Anspruch
nimmt, brechen die ungebetenen
Gäste ihr Vorhaben meist ab und pro-
bieren ihr Glück beim nächsten Haus.
Deshalb rät unter anderem die Initia-
tive der Polizei „Zuhause sicher“ zu
Haustüren, die mit definiertem Werk-
zeug einem Einbruchversuch von
mindestens drei Minuten standhal-
ten. Abzulesen ist dies an den soge-
nannten Widerstandsklassen.
Die Widerstandsklassen (englisch:
Resistance Classes, kurz RC) geben
Standards vor, die wiederum von
unabhängigen Prüfinstituten getestet
werden. So muss beispielsweise eine
Haustür der Widerstandsklasse RC 2
einem Einbruchversuch eines Gele-
genheitstäters mit einfachen Werk-
zeugen wie Schraubendreher, Zange
und Keil mindestens für drei Minuten
standhalten. Dies ist heutzutage die
gängige Mindestanforderung an
Haustüren, ob im Neubau oder bei der
Altbaumodernisierung. (djd)

E inbrecher sind eher ungedul-
dige Zeitgenossen. Schaffen sie
es nicht binnen weniger Augen-

blicke, sich Zugang zum fremden
Eigenheim zu verschaffen, lassen sie
meist wieder von ihren Plänen ab –
allein schon aus Angst, auf frischer Tat

Schutz an der Haustür
Widerstandsklassen werden unabhängig getestet.
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